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Verzeichnus der Tagen, an welchen gut Aderlassen ftye oder nicht
Wann der Neumond Vormittag kommt, so fangt man an selbigen Tag an.

faöet er aber Nachmittag

Tag ist boß, verliehrt die
Färb.

2. Bringt das Fieber,
z. Komt in grosse Krauckheit.
4. Gähex Tsd zu besorge»,

r. Verschwindt das Geblüt.
6, Ist gut zu lasse«.

7. Krsnckt den Magen.
Benimmt den Lust zu efsen.

5. Verursacht Ksjtze.
r?. Messesde Attgeu.
11. Zstgarg»t.
12. Stärckt de»Magen.
i z. Schwächt dcnMsgen.
14. Fält in Kranckheit.
ix. Möcht Lust Messen.

Mgt m«i:

^1,

anderen an zn zehle».

<s.Jstschöd!ichmM«.
^'7. Ist sehr gesund.

>s. Is: gut zu allem.
15. Ist nicht gut.
2 S. Ist auch nichtsut.
21. Ist der allerbest,

ü. Benimmt alle Kranckheit,

^^MschrM.
,4. Beuimmt alle Angst,

l e. Dient zur Klugkeit.,
,6. Iß gut für den Schlag.
27. Ist der Tvö zu befvrchten.

'5, Ist gut.
Ist gut und bsß, machdem,

die Stundist.
zv. Ist mcht gut.

An keinem Glied ist niennen gut von dem Menschen zu lassen Dlur,
So der O in sein Zeichen geht, das ist der «Ues Gelehrten Räth.

Die seichen magst hie fehen fein wie zedes brühr die Adern feiN'

l. Schsn rotb Blut mit wenig
wssser ßedeckt,bedeutgsundh.

B.Roth und schaumig Blut,
zeiget an desselben Überfluß,

z. Roch blut mit einem schwär«

tzenring/Haupt'web.
4. Schwartzes blut mit wssser

untersetzt, Wassersucht,

s. Schwartz, blut mit Wasser
oben überschwerer, sicber.

s. Schmsrtzes B lui mit einem
Ring, das Gicht u»d Fiperli».

7. Schcuartz und schaumig oder
eiterig Geblüt, böse Feucht-
tigkeit und kalte melancholische

Flöß.
k. Weisses Blut,;ghe Feuchtig«

keit und Flüsse.

?.Weiß und fchaumig, zuviel
kälte, und dicke Feuchtigkeit.

is. Blau Blut, weh sm Miltz
MelancholsyuuHFeuchligkeit

l i. Grün Bluk,wth «nHertzeu
oder bitziAt Gall.

lGelb oder bleichBlut,weh<
an der Leber überflMgeGakl

l z. Kelö und schaumig Geblüt,
zuviel Hertz-Wasser,

l 4. Gsntz wässerig Geblut.eink
schwache Leber, und Wagen

Von Schrepffen Baden und Purgieren.
Aderlasse» soll nicht geschehen an dem Tag wann der Mond neu oder voll, 0-

der fein viertel ist. Auch nicht wan er mit h oder <5 in c/ ül ci' stehet. Auch nicht
wann der C tu dem Zelchcu laufft, deme krancke Glied zugeeignet wird. Auch
nicht wann solche Aspecten ^ lH ^ in disem Calender roth stehen. Das Baden
belangende sind gut: M> i>U, M/ s^/M/M/UndW. Wsuu der Mond
im M und >W ist, so ist mcht gut Schrepsen. Zm s°H und W sol! gut jeyn vor
dasSaKmvch, PurgierenimeW. Es heißtzwar: Die Noth hat ^em Gcsatz

Und halt ich vor die besten Zeichen,wcmu die Lufft hell leicht und klar ist,wslchcs
die Wcttcr-Glaftr suitzhrem steigen dem Mcrcurio smbcstett zeigen.

dW. In den Hunds - Tagen «her folle man ohne Noch nicht Aderlassen,

auch nichr^aden oder einnehmen, dann es ist bessrglich.
Allman
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